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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Schwa-Gold St. Ilgen : TTC Edingen-Neckarhausen 
Freitag, 06.05.2022, 20:00 Uhr

Thomas in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC Schwa-Gold St. Ilgen, als Paul
Thomas das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg
musste der Heimverein in seinem 16. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Paul Thomas, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Thomas / Rehfeldt hatten ihre Gegner Retz / Schulz beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Eniola / Lorenz bezwangen Markoni /
Ding in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Einen Zähler für das Team verpassten Abt / Suebwongsa bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Reichert / Moslemi. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reichert / Moslemi
endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Paul Thomas konnte am Nachbartisch
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Markoni beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. 7:11, 11:8, 9:11, 11:8, 11:1 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Dare Eniola und
Robert Retz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Rainer Abt
gelang es, Sven Ding im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Markus
Reichert zeigte Tim Rehfeldt seinem Gegner die Grenzen auf. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Mehrdad Moslemi war der Gastgeber Phiradet Suebwongsa. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Lorenz bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Ingo Schulz. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Paul Thomas nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Schwa-Gold St. Ilgen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTG EK Oftersheim II am 10.05.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TTC Edingen-Neckarhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 08.05.2022 gegen den 1. TTC Ketsch III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Schwa-Gold St. Ilgen

Doppel: Thomas / Rehfeldt 1:0, Eniola / Lorenz 1:0, Abt / Suebwongsa 0:1 
Einzel: P. Thomas 2:0, D. Eniola 1:0, R. Abt 1:0, T. Rehfeldt 1:0, P. Suebwongsa 1:0, M. Lorenz 1:0 

 TTC Edingen-Neckarhausen
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Doppel: Markoni / Ding 0:1, Retz / Schulz 0:1, Reichert / Moslemi 1:0 
Einzel: R. Retz 0:2, A. Markoni 0:1, M. Reichert 0:1, S. Ding 0:1, I. Schulz 0:1, M. Moslemi 0:1


